
  
 
 
 

Protokoll der Sitzung des Fakultätsrats (öffentl.) 
 

am 27.11.2024 
in Raum 3.138, hybrid  

Beginn: 14 Uhr c.t., Ende: 15:23 Uhr 
 
Anwesend: 
Dekan Prof. Dr. Löhr, Prodekan Prof. Dr. Saur, Finanzdekan Prof. Dr. Dietrich, Studiendekan Dr. 
Kohler; 
Proff.: Braun, Keßler, Kinzig, Müller (digital, ab 14:59 Uhr), Richter, Rüggemeier, Wittekind; 
WM: Alles, Dornbusch 
Studierende: Renz, Stärk, Thon  
MTV: Hanita; 
Gleichstellung: Knapp 
Gäste: Obermann, Opalka  
 
Entschuldigt: 
 

Protokoll: Puschke 

 

TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 
Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden. Die Tagesordnung wird einmütig festgestellt.  
 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls der Sitzung am 23.10.2024 (öffentl.) 
Das Protokoll der Sitzung wird einstimmig angenommen. 
 
TOP 3: Berichte 
Dekan Löhr berichtet über folgende Punkte: 
- Ruben Bühner wurde ins Junge Kolleg der Nordrhein-Westfälischen Akademie der Wissenschaften 
aufgenommen. 
- Prof. Dr. Michal Bar-Asher Siegal wird im Sommer im Rahmen der Programmlinie BIF in Bonn zu 
Gast sein. 
- Prof. Dr. Ilaria Ramelli war für zwölf Wochen gefördert durch die Humboldt-Stiftung zu Gast. 
- Braun war erfolgreich in der Bewerbung als Henriette-Hertz-Scout der Alexander-von-Humboldt-
Stiftung. 
- Dies Academicus: Saur hält im Rahmen des Dies einen Vortrag, zu dem herzlich eingeladen wird. Für 
den nächsten Dies wird eine höhere Beteiligung der Fakultät angestrebt. Intern findet am 04.12. der 
Awareness-Workshop der Fakultät für Studierende und Lehrende statt. 
 
 
Studiendekan Kohler berichtet über folgende Punkte: 
- Regelung Sozialversicherungspflicht Lehraufträge: Lehraufträge sollten nach Möglichkeit 
weisungsunabhängig und ohne Einbindung in die Organisation erfolgen. 



  
 
- KTF und AKS bieten ein neues Modul zur Ökumene an, in dem die ETF auch Veranstaltungen öffnen 
kann. 
- Im Mai 2025 findet die Umstellung von BASIS auf das neue System statt, daher wird BASIS 
voraussichtlich in der ersten Maihälfte nicht erreichbar sein 
- PO 2013: Im Frühjahr 2026 tritt die PO 2013 für die Bachelor-Studiengänge außer Kraft; 
Studierende, die noch nach dieser PO studieren, werden ab März 2025 in die neue PO überführt, 
solange kein Antrag gestellt wird, um diese Frist zu verlängern. Für das Kirchliche Examen/Magister 
Theologiae erfolgen dieselben Schritte jeweils ein Semester später. 
- Digitale Lehre: Der Studienbeirat hat sich das Ziel gesetzt, im Sommer 2026 einen Entwurf für eine 
Leitlinie zur Digitallehre zu entwickeln. Bis dahin bleibt das Verfahren der Einzelfallanträge in Kraft. 
Rückfragen/Ergänzungen zum Bericht: 
Lehraufträge sollen so sparsam wie möglich vergeben werden, das gilt auch für unbezahlte. Das 
Vorliegen von Merkmalen für eine mögliche Sozialversicherungspflicht sollte vorher überprüft 
werden, bei einer notwendigen Versicherung entstehen etwa 30 Prozent Mehrkosten.  
Studierenden, bei denen der PO-Wechsel erfolgt, wird zusätzliche Beratung angeboten. 
 
Braun berichtet aus dem Senat über folgende Punkte: 
- Der Wirtschaftsplan für das kommende Jahr wurde besprochen. 
- Hauptgebäude: Noch können Veranstaltungen im Hauptgebäude abgehalten werden, die 
Renovierung läuft parallel zum Lehrbetrieb. Der Bau der neuen Mensa in der Nassestraße verzögert 
sich. 
- Gleichstellung: Die Universität ist auf gutem Wege, das 30-Prozent-Ziel zu erreichen. Die ETF wird 
mit der kommenden Ernennung dieses Ziel ebenfalls erreichen. 
 
Der Beauftragte für Internationales Braun berichtet über folgende Punkte: 
- Im Rahmen der Exzellenzstrategie wird eine Internationalisierungsstrategie entwickelt. Die Tendenz 
derzeit ist es, eine zentrale Strategie ohne Teilziele der Fakultäten zu entwickeln. Anfang Dezember 
stehen die nächsten Treffen an. 
- Osteuropa: Die Deutsche Gesellschaft für Osteuropakunde wurde von der russischen Regierung als 
extremistische Organisation eingestuft, was massive Auswirkungen für Mitglieder haben kann; den 
Mitgliedern wird empfohlen, sich zum weiteren Vorgehen auszutauschen.  
 
Der Beauftragte für Nachhaltigkeit Braun berichtet über folgende Punkte 
Von Prorektorin Prof. Scheersoi wurde eine Nachhaltigkeitsstrategie vorgelegt, die in die 
Exzellenzstrategie eingebunden wird. 
 
Berichte aus dem GPA und dem PA MESt: 
Beide Berichte sind auf Sciebo einsehbar. Ein Bericht aus dem MBSt liegt noch nicht vor, da das erste 
Studienjahr noch nicht vollständig abgeschlossen ist. 
 
TOP 4: Nachwahl Prüfungsausschuss Latein/Griechisch: aus der Gruppe der Studierenden 1 
Mitglied/1 stv. Mitglied 
Die Vertreter im Fakultätsrat aus der Gruppe der Studierenden wählen einstimmig: 
Herrn Marvin Gärtner als Mitglied und Herrn Paul Hector als stellvertretendes Mitglied 
 
TOP 5: Nachwahl Prüfungsausschuss MBSt: aus der Gruppe der Studierenden 1 Mitglied/1 stv. 
Mitglied 
Die Vertreter im Fakultätsrat aus der Gruppe der Studierenden wählen einstimmig: 



  
 
Frau Shayley Martin als Mitglied und Herrn Simon Noklang als stellvertretendes Mitglied 
 
TOP 6: Nachwahl Prüfungsausschuss MESt/MEESt: aus der Gruppe der Studierenden 1 Mitglied/1 
stv. Mitglied 
Die Vertreter im Fakultätsrat aus der Gruppe der Studierenden wählen einstimmig: 
Herrn Hayford Amponsah Junior Ofosu als Mitglied und Herrn Hamyep Phom Hamyung als 
stellvertretendes Mitglied 
 
TOP 7: Vorstellung des Instituts für Hermeneutik  
Richter berichtet über die Aufgaben und Projekte des IfH. Es wird eine Einladung an alle Fächer 
ausgesprochen, sich einzubringen. Für die Weiterarbeit soll Braun ins Institut eingebunden werden. 
Die Arbeit wird wie vorgestellt fortgesetzt, die restliche Fakultät hat die Möglichkeit, sich aktiv im 
Vorstand einzubringen oder Rückmeldungen zur Arbeit zu geben. 
 
TOP 8: Vorstellung des bibor 
Apl. Prof. Dr. Andreas Obermann berichtet über die Aufgaben und Projekte des bibor. Die 
kommenden Veranstaltungen werden ebenfalls vorgestellt, diese sollen zukünftig auch zentral auf 
der Homepage angezeigt werden. 
 
TOP 9: Verschiedenes 
Über folgende Punkte wurden unter TOP Verschiedenes berichtet: 
- Einladung zum Dies Academicus am 04.12.2024 
 
 
 
 
Gez. 
Vorsitzender        Protokoll 
Prof. Dr. Löhr        Jana Puschke 
Dekan  


